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Stoffeigenschaften von Reinstoffen :: Eine digitale Expertenrunde  
 
 

Tischgruppe 1 :: Unterscheidung von Stoffen 
 

 

 

 

Ihre Aufgaben: 

1 Arbeiten Sie die verschiedenen Stoffbeispiele in der Gruppe durch. 

2 Stellen Sie zwei Stoffbeispiele (fest und flüssig) sowie deren Stoffsteckbrief in der Klasse vor. 

3 Nennen Sie das Metall, dass bei Zimmertemperatur flüssig ist. 
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Stoffeigenschaften von Reinstoffen :: Eine digitale Expertenrunde  
 
 

Tischgruppe 2 :: Magnetisierbarkeit von Stoffen 
 

 

 

 

Ihre Aufgaben: 

1 Arbeiten Sie die Stoffbeispiele in der Gruppe durch und prüfen Sie, ob diese magnetisch sind oder nicht. 

2 Präsentieren Sie das Medienmodul in der Klasse und lassen Sie die Klasse dabei mitraten, welcher Stoff magnetisch 
sein könnte bevor Sie ihn an den Prüf-Magnet hängen. 

3 Schreiben Sie Stoffe, die magnetisch sind, an die Tafel.  
Lässt sich aus den Element-Symbolen ein „Merkwort“ ableiten? 
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Stoffeigenschaften von Reinstoffen :: Eine digitale Expertenrunde  
 
 

Tischgruppe 3 :: Aggregatzustände (von Wasser) 
 

 

 

 

Ihre Aufgaben: 

1 Arbeiten Sie das Medienmodul in der Gruppe durch und ziehen Sie die Plättchen per Drag&Drop an die richtigen Stellen. 

2 Stellen Sie das Medienmodul im Dialogverfahren in der Klasse vor. Dialogverfahren bedeutet, dass Sie bei jedem 
Plättchen in die Klasse fragen, wo es hinkommt. 

3 Überlegen Sie, ob Wasser auch bei Zimmertemperatur gasförmig vorkommen kann. 

4 Kennen Sie einen Vorgang, bei dem Wasser aus dem gasförmigen Zustand direkt in den festen übergehen kann?  
(Tipp: Das kann man im Winter ganz gut beobachten) 
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Stoffeigenschaften von Reinstoffen :: Eine digitale Expertenrunde  
 
 

Tischgruppe 4 :: Schmelz- und Siedetemperatur (von Wasser) 
 

 

 

 

Ihre Aufgaben: 

1 Arbeiten Sie das Medienmodul in der Gruppe durch und beobachten Sie den Temperaturverlauf genau. 

2 Beschreiben Sie den Temperaturverlauf bei 0°C und bei 100°C. 

3 Schalten Sie um auf die Modelldarstellung auf Teilchenebene und beobachten Sie die Animation genau. 

4 Beschreiben Sie die Teilchenanordnung und Teilchenbewegung in den drei Aggregatzuständen und gehen Sie dabei 
auch auf die Anziehungskräfte zwischen den Teilchen ein. 

5 Präsentieren Sie das Medienmodul der Klasse und schildern Sie dabei Ihre Erkenntnisse. Achten Sie dabei auf die  
passende Fachsprache. 
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Stoffeigenschaften von Reinstoffen :: Eine digitale Expertenrunde  
 
 

Tischgruppe 5 :: Leitfähigkeit prüfen 
 

 

 

 

Ihre Aufgaben: 

1 Arbeiten Sie das Medienmodul in der Gruppe durch.  

2 Stellen Sie eine Vermutung auf, weshalb manche der hier verwendeten Stoffe den elektrischen Strom leiten und  
andere nicht. 

3 Präsentieren Sie das Medienmodul an der Tafel. Schreiben Sie die Namen der Stoffe, die den Strom leiten an die Tafel. 

4 Stellen Sie der Klasse die Frage in Aufgabe 2 (also weshalb leiten einige Stoffe und andere nicht). 
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Stoffeigenschaften von Reinstoffen :: Eine digitale Expertenrunde  
 
 

Tischgruppe 6 :: Dichtebestimmung bei Feststoffen 
 

 

 

 

Ihre Aufgaben: 

1 Arbeiten Sie das Medienmodul in der Gruppe für die drei gezeigten Stoffe durch.  

2 Überlegen Sie, ob die Dichte eines Stoffes von dessen Masse oder Volumen abhängig ist oder nicht. 

3 Präsentieren Sie das Medienmodul in der Klasse. 

4 Fragen Sie danach in die Klasse: „Welchen Wert würde die Dichte annehmen, wenn man bei Kupfer, Glas oder Holz 
jeweils statt der 50cm³ nun 100cm³ auf die Waage legen würde? Begründet Eure Antwort. 
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Stoffeigenschaften von Reinstoffen :: Eine digitale Expertenrunde  

 
 

Tischgruppe 7 :: Löslichkeit und Temperatur 
 

 
 

 

Ihre Aufgaben: 

1 Arbeiten Sie das Medienmodul in der Gruppe für Kaliumpermanganat und Alaun durch.  

2 Recherchieren Sie die Formeldarstellung für die beiden Stoffe im Internet. Zu welcher Stoffklasse gehören die beiden Stoffe? 

3 Formulieren Sie einen Zusammenhang: „Je höher die Temperatur desto __________ die Löslichkeit“. 

4 Präsentieren Sie das Medienmodul für die Klasse. 

5 Schreiben Sie die Formeldarstellung, die Stoffklasse und den Zusammengang (ohne die Lösung) an die Tafel. Fragen Sie in 
die Klasse nach Lösungsvorschlägen für den Zusammenhang. 
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Stoffeigenschaften von Reinstoffen :: Eine digitale Expertenrunde  
 
 

Tischgruppe 8 :: Saure, neutrale und alkalische Lösungen 
 

 
 

Ihre Aufgaben: 

1 Arbeiten Sie das Medienmodul in der Gruppe durch. 

2 Formulieren Sie einen leicht verständlichen Satz, welchen Sachverhalt der pH-Wert angibt. 

3 Präsentieren Sie das Medienmodul für die Klasse. Wählen Sie dabei diese Kombinationen: Salzsäure, Natronlauge und  
destilliertes Wasser immer mit Universalindikator.  

4 Schreiben Sie die vom Medienmodul gezeigten pH-Werte für die entsprechende Lösung an die Tafel. 

5 Fragen Sie in die Klasse, welchen Sachverhalt der pH-Wert angibt und welche Bedeutung im Labor-Alltag ein Indikator 
hat. 

 


